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Drucksache 

- öffentlich - 
DS-369/21-26 

 

Vorlage an die 
Stadtverordnetenversammlung 
 

Datum 01.02.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 07.02.2023 beschließend 
Kultur-, Schul- und Sportausschuss 08.03.2023 zur Kenntnis 
Stadtverordnetenversammlung 23.03.2023 zur Kenntnis 

 
Betreff: 
Bericht der Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen 2022 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung anliegenden Bericht mit der Bitte um 
Kenntnisnahme zu: 
 
Beschlusstext: 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht der Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen 
2022 (Anlage) zur Kenntnis. 
 

 
Begründung: 
 
A. Ziel 

 
Ziel der Vorlage ist es, die Stadtverordnetenversammlung über die Arbeit der Stiftung Opelvillen 
und insbesondere auch über die finanzielle Situation zu informieren. Gleichzeitig wird mit 
diesem Bericht der Empfehlung des Landesrechnungshofs im Zuge der 220. vergleichenden 
Prüfung „Kultur“ (Abschlussbericht 2020) gefolgt, zukünftig die Kunst- und Kulturstiftung 
Opelvillen in die regelmäßige Berichterstattung des Kulturbereichs mit einzubinden. 
 
B. Hintergrund 

 
Die Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen Rüsselsheim wurde 2001 gegründet; sie ist eine 
gemeinnützig arbeitende Einrichtung bürgerlichen Rechts. Hauptstifterin ist die Stadt 
Rüsselsheim am Main.  
 
Zu den Aufgaben der Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen zählen der Erhalt des 
denkmalgeschützten Gebäudeensembles, das Angebot kultureller Projekte in Form von 
Ausstellungen, die Bildung und Vermittlung sowie die Förderung von Kunst. 
 
C. Beschlusshistorie 
 
DS-753/16-21 - 220. Vergleichende Prüfung „Kultur“ 
DS-763/16-21 - Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen: Finanzplanung ab 2021  
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D. Zusammenfassung 

 
Der vorgelegte Bericht umfasst den Berichtszeitraum 2020/2021 und geht dabei auch auf die 
pandemiebedingte besondere Situation für das Ausstellungshaus ein. Anhand von ausgesuchten 
Beispielen werden Bildungs- und Vermittlungsformate vorgestellt.  
 
Daneben zeigt der Bericht auf, dass die Finanzsituation der Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen 
Rüsselsheim nicht zuletzt aufgrund der Pandemie und des Sanierungsstaus des 
denkmalgeschützten Gebäudeensembles besorgniserregend ist. Der Wirtschaftsprüfer bewertet 
die Situation wie folgt: „Vor dem Hintergrund der vom Vorstand vorgelegten Planzahlen und 
Erläuterungen weisen wir darauf hin, dass sofern die aktuell erkennbare Unterdeckung nicht 
von der Stadt Rüsselsheim oder durch Dritte abgedeckt wird, der Stiftung aufgrund mangelnder 
Liquidität die Insolvenz droht.“ 
 
E. Kosten 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat auf Vorschlag des Magistrats mit Beschluss der 
Drucksache763/16-21 - Kunst- und Kulturstiftung Opelvillen: Finanzplanung ab 2021 - bereits 
2020 beschlossen, ab dem Haushaltsjahr 2023 den Zuschuss für die Opelvillen zu indexieren.  
 
Auf Grundlage dieses Beschlusses wird im Haushaltsplan 2023 der Zuschuss für die Personal- 
und Sachkosten der Opelvillen (Sachkonto 7128830) um 10 % auf 287.540 € erhöht. Der 
Zuschuss für die Bauunterhaltung (Sachkonto 7128831) erhöht sich um 18 % auf 153.400 €. 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 07.02.2023 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
 
 




